
FDP: Danke, liebe Ratsherren der 
CDU und GRÜNE ...
danke für die von Ihnen für die ab 2010 eingeführte satte 
Gebührenerhöhung der Wasserpreise. Wir haben die Wasserabrechnung 
2010 erhalten und freuen uns darüber, daß wir im Vergleich zum Vorjahr 
schön tief in die Tasche greifen durften, damit im Wasserwerk die Kasse 
richtig klingelt.  

 Mit Vergnügen haben wir mit unseren Wassergebühren nicht nur die von 
Ihnen eingeführte Konzessionsabgabe von 160.500 Euro an die Stadt 
bezahlt, sondern darüber hinaus noch für einen stattlichen Überschuß (vor 
Steuern) von 374.472,63 Euro im Wasserwerk gesorgt. Damit hat die Stadt 
mit dem Wasser, das sie für 1.133.510,22 Euro eingekauft hat, 534.072,63 
Euro verdient; ein neuer Rekord, auf den Sie stolz sein dürfen. 

Deshalb nochmals danke, liebe CDU- und GRÜNE-Ratsherren, daß Sie uns 
alle, besonders aber Familien mit Kindern haben zahlen lassen, daß Sie 
nicht auf  Hinweise der FDP und SPD gehört hatten, bei der 
Preisgestaltung Maß und Mitte oder gar soziale Verantwortung zu wahren.   

Mit großer Freude vernehmen von der Betriebsleitung des Wasserwerkes, 
daß es noch Preis-Gestaltungsräume nach oben gibt, daß wir also das Ende 
der Fahnenstange noch nicht erreicht haben:  So werden wir gern die 
einbehaltenen Überschüsse künftig auch noch mit 6 % Jahr für Jahr 
verzinsen und die munter weiter steigenden Umlagen der Stadt herzlichst 
willkommen heißen.
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